
Lebach, September 2019

Liebe Spender und Spenderinnen,

ein Schwerpunkt des Engagements der KINDERHILFE CHILLAN war im Sinne einer nach-
haltigen Förderung immer schon die schulische und berufliche Ausbildung von Kindern 
und Jugendlichen. So finanzieren wir mit Ihren Spenden in CHILE Stipendien für Studie-
rende der armen Landbevölkerung und geben weiterhin einen Zuschuss zu einem studen-
tischen Speisesaal.

In TOGO (Afrika) konnten in der ar-
men Landgemeinde HANGOUMÉ ein 
Speisesaal für die Grundschule und 
vier Klassenräume für eine weiter-
führende Schule errichtet und ausge-
stattet werden. Da der togoische Staat 
für die 250 Grundschüler*innen nur 
zwei Lehrer bezahlt, finanzieren wir 
vier zusätzliche Lehrkräfte. Dreimal 
pro Woche erhalten die Schüler*innen 
eine kostenlose Schulspeisung. Durch 
unsere Kontakte wurde mit Mitteln der 
deutschen Botschaft eine dreiklassige 
Landschule in Akolitikopé de Hangoumé 
gebaut. KINDERHILFE CHILLAN ermög-
lichte die Ausstattung mit Schulmöbeln. 
Der deutsche Botschafter Christoph 
Sander schrieb uns in einer E-Mail am 
30.04.2019:  

	(...) Es ist in der Tat beeindruckend, 	 	
wie sehr die Kinderhilfe Chillán (...) 
sich in Togo engagiert. Ich habe mir 
angewöhnt, bei öffentlichen Auftritten 
regelmäßig zu betonen, dass die 
deutsch-togoischen Beziehungen auf  
zwei Standbeinen beruhen: den 



Beziehungen der beiden Regierungen, 
aber eben insbesondere auch den  
guten und engen Beziehungen von  
Akteuren der heute so genannten Zivil- 
gesellschaft in beiden Ländern. Vielen 
Dank dafür. Ich freue mich, dass wir 
als Botschaft im Rahmen unserer be-
grenzten Mittel für Kleinstprojekte mit 
einem Schulbauprojekt helfen (...) 
konnten. Ich wünsche der Kinderhilfe 
Chillán und Ihnen weiterhin viel Erfolg 
und Kraft für Ihr Engagement!
Mit freundlichen Grüßen
Christoph Sander, Ambassadeur

Mit Mitteln unseres Kinderhilfswerkes erhalten einige sozial schwache Schüler*innen und 
Student*innen jährliche Ausbildungsstipendien in Höhe von 300 Euro. Wir hoffen, noch 
weitere Stipendien zu ermöglichen, denn es liegen noch viele Anfragen vor. 
Eine Stipendiatin hat sich bei uns in einem Schreiben bedankt:

An Madame Monique und alle Mitglieder des Vereins, 
ich möchte Ihnen aus tiefstem Herzen danken für die Hilfen, die ich im Laufe meines 
Lebens von Ihnen erhalten habe von der Grundschule bis zum Gymnasium. Nach mei-
nem Abitur glaubte ich, nicht studieren und somit nicht meinen Lebenswunsch erfüllen 
zu können. Aber auf Grund Ihrer unerwarteten Unterstützung bin ich überzeugt, mein 
Ziel erreichen zu können. Ich möchte Ihnen dafür ganz herzlich danken. Ich wünsch-
te, Sie eines Tages kennenzulernen. Gott möge Ihnen vielfach vergelten und möge Ihr 
Hilfswerk beschützen und mehren. 
Mit herzlichen Grüßen und tiefstem Dank an Sie, Madame Monika, und Ihren Verein
Aklima Yawa Delphine  

Wegen unseres 40-jährigen Jubiläums gab es im vergangenen Jahr keinen Hunger-
marsch. Wir wollen unsere langjährige und gute Tradition jedoch beibehalten und unseren 
diesjährigen HUNGERMARSCH am Sonntag, 29. September 2019 durchführen. Den 
Erlös werden wir für die schulische und berufliche Ausbildung verwenden. 

Wir laden Sie herzlich zu diesem Hungermarsch ein. Falls Ihnen eine Teilnahme nicht 
möglich ist, können Sie Ihre Spende auch auf eines der unten angegebenen Konten mit 
dem Stichwort „Hungermarsch 2019“ überweisen. 

Mit herzlichen Grüßen und Dank für Ihre Unterstützung, 

Hermann-Ludwig Meiser		  Monika Hoffeld

Neue Landschule Kolitikopé de Hangoumé


